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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Potshausen : Blau-Weiß Bümmerstede 
Sonntag, 18.09.2022, 12:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Potshausen und Blau-Weiß 
Bümmerstede

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf der SV Potshausen am vergangenen Sonntag im 2.
Saisonspiel auf Blau-Weiß Bümmerstede. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Heselmeyer / Boumann,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Heselmeyer / Boumann gelang es, Völkel / Sebens-Tönges im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Stucke / Trendelbernd fanden wiederum Gerdes / Engels
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig Gegenwehr
leisteten Klinger / Smidt beim 4:11, 9:11, 4:11 gegen Jürgens / Geyer. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
3:0-Erfolg gelang es Andy Heselmeyer den Gastspieler Markus Völkel in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Wido Stucke musste Ralf Boumann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Frank Gerdes seinem Gegner
Christopher Robin Jürgens letztlich beim 6:11, 8:11, 11:9, 8:11 nicht gefährlich werden. Nicht ganz
mithalten konnte Lars Klinger, beim 1:3 gegen Daniel Trendelbernd, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kaum Chancen ließ indessen Menno Smidt beim 11:
8, 12:10, 11:5 seinem Gegner Andrej Geyer. Das war ein souveräner Sieg. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Franko Engels bei seinem 3:1 gegen Stephan Sebens-Tönges doch überlegen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Potshausen und Blau-Weiß Bümmerstede.
Keinen Punkt beisteuern konnte Andy Heselmeyer im Match gegen Wido Stucke, das 0:3 verloren
ging. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ralf Boumann den Gastspieler Markus Völkel
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lange mit Daniel
Trendelbernd ringen musste Frank Gerdes in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
2:3 endete das Einzel zwischen Lars Klinger und Christopher Robin Jürgens aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Einen Zähler für die Gäste musste Menno Smidt am Nachbartisch bei der
1:3-Niederlage gegen Stephan Sebens-Tönges hinnehmen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte dann Franko Engels bei seinem 3:2 gegen Andrej Geyer zu verrichten.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Heselmeyer / Boumann hatten gegen Stucke / Trendelbernd
bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Potshausen nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf, während
Blau-Weiß Bümmerstede vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2022 gegen den SV Blau-Weiß
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Emden-Borssum ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Potshausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den Hundsmühler TV II.

 Statistik:
 SV Potshausen

Doppel: Heselmeyer / Boumann 2:0, Gerdes / Engels 0:1, Klinger / Smidt 0:1 
Einzel: A. Heselmeyer 1:1, R. Boumann 1:1, F. Gerdes 1:1, L. Klinger 0:2, M. Smidt 1:1, F. Engels 2:
0 

 Blau-Weiß Bümmerstede
Doppel: Stucke / Trendelbernd 1:1, Völkel / Sebens-Tönges 0:1, Jürgens / Geyer 1:0 
Einzel: W. Stucke 2:0, M. Völkel 0:2, D. Trendelbernd 1:1, C. Jürgens 2:0, S. Sebens-Tönges 1:1, A.
Geyer 0:2


